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Es wird sich in dieser Bachelorarbeit mit Erfahrungen von dem Beruf von Gerichtsdolmetscher bekannt 
gemacht und sich bemüht um die Herausforderungen klarzustellen, auf die sie, während dem 
Dolmetschen treffen können. Das Material der Arbeit entsteht aus frei gestalteten Antworten, die die 
Gerichtsdolmetscher gegeben haben. Diese wurden mit einem Fragebogen erhalten. Die 
Gerichtsdolmetscher gaben Antworten über ihre Tätigkeit als Gerichtsdolmetscher, stellten ihre eigene 
Ansicht über die Aufträge klar und die letzten Fragen von dem Fragebogen richteten sich mehr direkt 
an die Aufträge. Die Forschungsfragen sind folgende:   

 

• Wie handelt ein Gerichtsdolmetscher in einem Arbeitsauftrag, sollte 
eine Herausforderung vorkommen?  
• Sind diese Herausforderungen im Arbeitsauftrag abhängig vom Gerichtsdolmetscher?  
 

Das Forschungsmaterial wurde von Gerichtsdolmetscher gesammelt, die im finnischem 
Gerichtsdolmetscherregister registriert sind. Der Fragebogen wurde an alle 
Gerichtsdolmetscher geschickt, die finnisch als zweite Arbeitssprache im 
Gerichtsdolmetscherregister hatten. Antwortanfragen wurden insgesamt an 
26 Gerichtsdolmetscher geschickt. Von diesen antworteten sieben.  Das Material wurde qualitativ 
analysiert. 

 

Ergebnisse erwiesen, dass die Gerichtsdolmetscher sich über 
die potenziellen Herausforderungen hauptsächlich vor dem Arbeitsauftrag bewusst sind. Die 
Gerichtsdolmetscher stellten in ihren Antworten fest, dass die Herausforderungen oft nicht vom 
Gerichtsdolmetscher abhängig sind. Im Arbeitsauftrag vorkommende Herausforderungen können 
Komplikationsfreies Dolmetschen von dem Gesagten sein oder das unzureichende Wissen der 
Parteien wie man korrekt mit Gerichtsdolmetscher arbeitet.    

 

Die in der Arbeit verwendete Literatur und das Forschungsmaterial der Arbeit veranschaulicht, dass 
die Herausforderungen oft herausstellen, wenn Parteien die Rolle der Gerichtsdolmetscher im 
Arbeitsauftrag nicht korrekt anerkennen. Von den Antworten der Gerichtsdolmetscher stellte 
sich heraus, dass sie im Arbeitsauftrag die Herausforderungen damit lösen, dass sie den Parteien ihre 
Rolle und Art von Handeln als Gerichtsdolmetscher schildern.   

 

Diese Arbeit kann als ein Anhaltspunkt für Studien der Lage der Gerichtsdolmetscher verwendet 
werden. Die Herausforderungen, die in Aufträgen für Gerichtsdolmetscher vorkommen, sollten 
umfangsreicher erforscht werden, um ihre Position der Gerichtsdolmetscher möglicherweise 
verbessern zu können.  
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Tässä kandidaattitutkielmassa perehdytään oikeustulkkien kokemuksiin ammatistaan ja pyritään 
selvittämään heidän kohtaamisiansa haasteita oikeustulkkaamisen aikana. Työn materiaali koostu 
oikeustulkkien antamista vapaamuotoisista vastauksista. Näitä kerättiin kyselylomakkeen 
avulla. Oikeustulkit vastasivat toiminnastaan oikeustulkkeina, 
selvittivät oma näkökulmansa toimeksiannoista ja lomakkeen viimeiset kysymykset 
kohdistuivat täsmällisemmin toimeksiantoihin. Tutkimuskysymykset ovat seuraavat:   

 

• Miten oikeustulkki toimii toimeksiannossa siinä esiintyessä haaste?  
• Ovatko toimeksiannossa esiintyvät haasteet oikeustulkista riippuvaisia?  
 

Tutkimusaineisto kerättiin Suomen oikeustulkkirekisterissä rekisteröidyiltä oikeustulkeilta. Kyselylomake 
lähetettiin kaikille oikeustulkeille, joilla oli oikeustulkkirekisterissä Suomi toisena 
työkielenä. Vastauspyyntöjä lähetettiin sähköpostitse yhteensä 26, joista 
vastasi seitsemän oikeustulkkia.  Materiaali analysoitiin työssä kvalitatiivisesti.   

 

Tulokset osoittivat, että oikeustulkit ovat tavallisesti tietoisia mahdollisesti esiintyvistä haasteista ennen 
toimeksiantoa. Oikeustulkit totesivat vastauksissaan, että haasteet esiintyvät usein oikeustulkista 
riippumattomista syistä. Toimeksiannossa esiintyvät haasteet voivat olla vaikeus tulkata 
sanottua ongelmitta tai toimeksiannossa olevien osapuolten riittämätön tieto siitä, miten oikeustulkin 
kanssa tulisi työskennellä. 

 

Työssä käytetty kirjallisuus ja työn tutkimusaineisto havainnollisti, että ongelmia ilmenee usein silloin, 
kun osapuolet eivät tunnista oikeustulkin roolia toimeksiannossa oikealla tavalla. Oikeustulkkien 
vastauksista kävi ilmi, että he ratkaisevat toimeksiannossa esiintyvät haasteet siten, että 
he selostavat osapuolille roolinsa ja käyttäytymismallinsa oikeustulkkina.   

 

Tutkielmaa voidaan käyttää yhtenä lähtökohtana oikeustulkkien aseman tutkimiseen. 
Oikeustulkkien toimeksiannoissa esiintyvät haasteet tulisi tutkia laajemmin, jotta oikeustulkkien 
asemaa voitaisiin mahdollisesti parantaa.   

 

Avainsanat: oikeustulkki, toimeksianto, osapuolet, oikeustulkkirekisteri  

 

Tämän julkaisun alkuperäisyys on tarkastettu Turnitin OriginalityCheck -ohjelmalla.   
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1 EINLEITUNG  

Die Technik Gerichtsdolmetschen gibt es schon seit vielen Jahren, wurde aber in Europa 

von Leon Dostert im Jahr 1945 durch weitere Entwicklung von Simultandolmetschen 

gefördert (MacDonald 1967). Der Beruf eines Gerichtsdolmetschers1  ist an sich nichts 

neues, aber in Finnland erst seit 2016 durch das Gerichtsdolmetscherregister eine 

geschützte Berufsbezeichnung2. Europa legte 2010 die Richtlinie zum Dolmetschen in 

Strafverfahren fest und schützt somit die Berufsbezeichnung der Gerichtsdolmetscher 

europaweit. (Magdalena Kotzurek 2020.) Da in Finnland die europäische Richtlinie erst 

im Jahr 2016 mit dem finnischem Gerichtsdolmetscherregister umgesetzt wurde, kann 

und sollte das Thema weiter erforscht werden.   

Am 20.01.2021 hatte die Verfasserin der Arbeit ein sehr Informatives Telefonat mit Ruta 

Rannat, das weitere Interesse an diesem Thema weckte. Rannat erzählte von ihrer eigenen 

Erfahrung als Gerichtsdolmetscher. Sie schilderte, dass Minderjährige Touristen 

zeitweise Straftaten begehen. Dies führt gewöhnlicherweise dazu, dass die Mütter ihre 

Jugendlichen abholen. In so einer Situation werden Gerichtsdolmetscher herbeigezogen, 

um die Parteien zu dolmetschen. Ruta stellte fest, dass die Polizei den 

Gerichtsdolmetscher bittet, nur das zu dolmetschen, was für die Polizei wichtig ist. 

Rannat Erklärte auch, dass diese Situationen oft emotional belastend sind. Dieses 

Telefonat hat u.a. Interesse an der Dynamic zwischen Parteien und Gerichtsdolmetscher 

in Strafverfahren geweckt.  

Die Arbeit behandelt verschiedene Bereiche, die in einem Arbeitsauftrag für 

Gerichtsdolmetscher vorkommen können. Gerichtsdolmetscher treffen in ihren 

Arbeitsaufträgen auf verschiedene Herausforderungen, wie z.B., dass Zwei Parteien, die 

der Gerichtsdolmetscher dolmetschen sollte, gleichzeitig sprechen oder dass der 

Arbeitsauftraggeber dem Gerichtsdolmetscher zuvor nicht alle Information zur 

 
1 In dieser Bachelorarbeit wird das generische Maskulinum verwendet, um alle Geschlechter zu 

repräsentieren. 

2 Finlex: 17.12.2015/1590. Gesetz von dem finnischen Gerichtsdolmetscherregisters.  
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Vorbereitung für den Arbeitsauftrags zu Verfügung stellt oder, dass eine Partei die Art 

wie der Gerichtsdolmetscher handeln sollte zuordnen möchte. (Daubach & Sprick, 2010.) 

Regina Järg-Tärno schreibt (2019), dass der Beruf eines Gerichtsdolmetschers noch viel 

Forschung benötigt, denn es ist sowie für Kunden und Parteien in einem Arbeitsauftrag 

für Gerichtsdolmetscher nicht immer klar, was der Aufgabenbereich eines 

Gerichtsdolmetschers enthält. Deshalb ist das Gerichtsdolmetschen als Beruf und Prozess 

in sich noch eine große Forschungslücke in der Translationswissenschaft (Kadrić 2001, 

47).  

Diese Bachelorarbeit sollte das Thema und die Forschung weiter fördern und Interesse an 

dem Thema wecken. Da die Verfasserin der Arbeit davon überzeugt ist, dass das Thema 

am effektivsten mit der Hilfe einer Befragung der Gerichtsdolmetscher und Parteien 

erforscht werden kann, wurde das Thema mit Fragebogen erforscht. Die Fragebogen 

wurden an Gerichtsdolmetscher gesendet, die im finnischem Gerichtsdolmetscherregister 

registriert sind. Anhand der Fragebogen wurden Antworten auf folgende Fragen 

gesammelt:   

• Wie handelt ein Gerichtsdolmetscher in einem Arbeitsauftrag, sollte 

eine Herausforderung vorkommen?  

 

• Sind diese Herausforderungen im Arbeitsauftrag abhängig vom 

Gerichtsdolmetscher?  

 

Diese Fragen sind gesellschaftlich relevant, denn die Funktionalität der Arbeitsaufträge 

für Gerichtsdolmetscher sind sowie rechtlich für die Parteien und auch beruflich für die 

Gerichtsdolmetscher ein Vorteil.  

Im Kapitel 2 wird die Translationswissenschaft vorgestellt und eine Einleitung über 

Gerichtsdolmetschen geschrieben. Im Kapitel 3 wird sich gründlicher mit dem 

Aufgabenbereich eines Gerichtsdolmetschers bekannt gemacht und die Arbeitsethik der 

Gerichtsdolmetscher genauer in Betracht gezogen. Im Kapitel 4 werden 

Forschungsmethoden und -material vorgestellt, und das Material analysiert.  
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2 TRANSLATIONSWISSENSCHAFT 

In diesem Kapitel wird erklärt was die Translationswissenschaft, dolmetschen und die 

Hauptcharakteristika von Gerichtsdolmetschen sind. Es werden einige Formen von 

Dolmetschen vorgestellt und eine Einführung in das Thema Gerichtsdolmetschen erstellt.  

2.1 Translation, Translator und Translat  

Um verstehen zu können was eine Translation ist, muss zuerst definiert werden, was ein 

Translator und ein Translat ist. Diese zwei Bereiche sind die zentralen Begriffe der 

Translationswissenschaften, denn ohne ein Translator, gibt es kein Translat, und ohne 

Translat kann es keine Translationswissenschaft geben, die erforscht werden kann. Die 

Art der Darbietung von einem Text definiert die Art der Translation. Sollte ein 

Ausgangstext (AT) schriftlich zu Verfügung gestellt werden, wird ein Übersetzer 

gebraucht, um den Text von der Ausgangssprache (AS) in die Zielsprache (ZS) 

übertragen zu können. Sollte der AT mündlich in eine ZS übertragen werden, wird ein 

Dolmetscher gebraucht. Übersetzer und Dolmetscher sind Translator die aus dem AT ein 

Translat anfertigen. Dieser Prozess wird eine Translation genannt. Das Translat ist also 

ein Produkt der Translation. (Kade 1963, 33.)  

2.2 Dometschen  

In der Translationswissenschaft gibt es zwei Haupttechniken. Eine dieser ist das 

Konsekutivdolmetschen, was die älteste Form von Dolmetschen ist. Die Charakteristika 

von Konsekutivdolmetschen sind erkennbar in dem Rhythmus in dem gedolmetscht wird. 

Der Dolmetscher beginnt mit dem Dolmetschen (aus der AS in die ZS, s.o.), wenn der 

Redner seine Rede abgeschlossen hat. Das Dolmetschen passiert also nicht gleichzeitig, 

sondern Nachhinein. Diese Technik kann bei Strafverfahren, politischen Gesprächen oder 

auch bei Behörden angewendet. (Kadrić, Kaindl & Reithhofer 2005, 65.) 

Bei längeren Veranstaltungen wird oft das Simultandolmetschen eingesetzt. Wie der 

Name dieser Technik in sich schon aussagt, wird simultan, also zeitgleich gedolmetscht. 
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Eine der bekanntesten Charakteristika bei Simultandolmetschen ist die Kabine, in die der 

Gerichtsdolmetscher mit Ausrüstung sitzt und dolmetscht. Das Kabinendolmetschen 

besteht darin, dass der Gerichtsdolmetscher ein Microphon und Kopfhörer in einer 

Kabine hat, mit denen er arbeitet. Diese Technik standardisierte sich im Jahr 1945 und 

1946 durch die Nürnberger Kriegsverbrecherprozesse. (Kadrić et al. 2005, 65-66.)  

Das Flüsterdolmetschen ist in Prinzip das gleiche wie das Simultandolmetschen. Es wird 

zeitgleich gedolmetscht. Diese zwei Techniken unterscheiden sich durch die physische 

Position von dem Gerichtsdolmetscher. Der Gerichtsdolmetscher ist in unmittelbarer 

Nähe der Person für die gedolmetscht wird. (Kadrić et al. 2005, 66.)  

2.3 Gerichtsdolmetscher als Beruf 

Der Beruf als ein Professioneller Gerichtsdolmetscher unterscheidet sich von anderen 

Formen von Dolmetschen darin, dass ein Gerichtsdolmetscher z.B. in Deutschland laut 

Gesetz einen Dolmetschereid ablegen muss. (Daubach & Sprick 2007, 36.) In Finnland 

muss ein Gerichtsdolmetscher keinen Eid nach Gesetzt ablegen (Finlex), aber muss im 

finnischem Gerichtsdolmetscherregister registriert sein, um als ein Gerichtsdolmetscher 

fungieren zu können. (Opetushallitus 2021.) 

Nach der Europäischen Richtlinie 2010/64/EU Artikel 5 unter Qualität der 

Dolmetscherleistung und Übersetzung, Punkt 2 wird folgendes festgehalten: 

Um die Angemessenheit von Dolmetschleistungen und Übersetzungen und einen 

effizienten Zugang dazu zu fördern, bemühen sich die Mitgliedstaaten darum, ein oder 

mehrere Register mit unabhängigen Übersetzern und Dolmetschern einzurichten, die 

angemessen qualifiziert sind. Nach Einrichtung eines solchen Registers bzw. solcher 

Register wird es/werden sie gegebenenfalls Rechtsbeiständen und den betreffenden 

Behörden zur Verfügung gestellt werden. (Amtsblatt der Europäischen Union 2010, 

Richtlinie 2010/64/EU.) 

In Finnland gibt es das von der EU vorgesetzte Gerichtsdolmetscherregister seit 2016. Es 

wird seit dem 1.4.2016 von dem finnischen Staatsgesetz verankert, dass die finnische 

Nationale Agentur für Bildung das Gerichtsdolmetscherregister verwaltet, welches in 

rechtlichen Fällen die Erhältlichkeit eines kompetenten Gerichtsdolmetscher fördern 

solle. (17.12.2015/1590.)  In Finnland kann ein Dolmetscher nur dann als ein 

Gerichtsdolmetscher registriert werden, wenn dieser die für Dolmetscher gerichtete 
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Rechtswissenschaftliche Kurse belegt hat. Dazu gehören auch Kurse, die die 

Verfahrensweise von z.B. der Polizei oder Anwälte behandeln. (Opetushallitus 2021.) 

Sobald bei Behörden gedolmetscht wird, ist die Form von Dolmetschen das 

Gerichtsdolmetschen. (Kadrić et al 2005, 65.)  

3 GERICHTSDOLMETSCHEN 

In diesem Kapitel wird das Gerichtsdolmetschen als Prozess betrachtet. Bei 

Gerichtsdolmetschen schreibt das Gesetz nicht vor, in welcher Form gedolmetscht 

werden soll. Es kann also konsekutiv oder simultan gedolmetscht werden. Im 

Arbeitsauftrag eines Gerichtsdolmetschers gehört nur das mündliche Translat, und nicht 

das schriftliche. Die Technik in der gedolmetscht wird, wird grundsätzlich von dem 

Gericht entschieden. Oft haben Gerichtsäle keine Kabinen oder Geräte zum 

Simultandolmetschen, und somit ist das Konsekutivdolmetschen die übliche Technik zum 

Dolmetschen. Es kann aber auch Flüsterdolmetschen eingesetzt werden.  (Kadrić 2001, 

89.)  

Als Arbeitssprachen werden gewöhnlicherweise die A-, B- und C-Sprache(n) eingeteilt. 

„Als A-Sprache gilt die Muttersprache bzw. Erstsprache der Dolmetscherin.  

Die B-Sprache ist eine Fremdsprache, die die Dolmetscherin auf einem mit A-Sprache vergleichbaren 

Niveau beherrscht und in die sie aus der A-Sprache arbeitet.“ (Kadrić et al. 2005, 67.) 

3.1 Verhaltenskodex  

Ethik im Gerichtssaal, ethische Prinzipien oder bzw. die Verhaltensnormen und die 

Einstellung eines Gerichtsdolmetschers sind grundlegende Aspekte, die zu einer guten 

Translation und Berufsbild leiten. Neutrales Verhalten oder Unparteilichkeit, die 

Vollständigkeit der vermittelten Information, Schweigeplicht, Interessekonflikt, und die 

Korrigierbarkeit einer Translation stehen im Mittelpunkt der ethischen Prinzipien. Die 

Neutralität ist wichtig, denn das Dolmetschen bei Gericht ist eine Sachliche 

Angelegenheit, nicht eine persönliche. Die Vollständigkeit und die Korrigierbarkeit der 

Translation ist wichtig in Sträflichen Verfahren, um ein rechtliches Urteil fällen zu 

können. Sollte ein Gerichtsdolmetscher eine inkorrekte Translation abgelegt haben, kann 
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dies zu einem falschen Urteil führen. Die Schweigepflicht und das Interessenkonflikt 

impliziert, dass der Gerichtsdolmetscher die bei Gericht aufgefasste Information nicht für 

persönliche oder auserstehenden Angelegenheiten für eigene Vorteile anwendet. (Kadrić 

2001, 57-59.) 

Der Verhaltenskodex von SKTL (Finnischen Übersetzer- und Dolmetscherverband)3 ist 

für die in Finnland registrierten Gerichtdolmetscher nicht gesetzlich Plicht. Dolmetscher, 

die bei SKTL Mitglied sind, sind allerdings diesem Verhaltenskodex verpflichtet. (SKTL 

2021). Die folgende Tabelle zählt alle 12 Ethischen Verhaltenskodex auf.  

Die Ethik eines Gerichtdolmetschers  

1. Der Dolmetscher hat Schweigepflicht.  

[Tulkilla on salassapitovelvollisuus.]  

2. Der Dolmetscher missbraucht keines der Information, die er, während dem Dolmetschen 

erfahren hat.  

[Tulkki ei käytä mitään tulkkauksen yhteydessä tietoonsa tullutta.] 

3. Der Dolmetscher nimmt keinen Arbeitsauftrag an, für diesen er befangen sein sollte.  

[Tulkki ei ota vastaan toimeksiantoa, johon hän olisi esteellinen.] 

4. Der Dolmetscher nimmt keinen Arbeitsauftrag an, für diesen seine Kompetenz nicht ausreichen 

ist.  

[Tulkki ei ota vastaan toimeksiantoa, johon hänellä ei ole riittävää pätevyyttä.] 

5. Der Dolmetscher bereitet sich sorgfältig und rechtzeitig auf den Arbeitsauftrag vor.  

[Tulkki valmistautuu tehtäväänsä huolellisesti ja ajoissa.] 

6. Der Dolmetscher dolmetscht umfassend, lässt nichts aus und fügt auch nichts Irrelevantes 

hinzu.  

[Tulkki tulkkaa kattavasti, ei jätä mitään pois eikä lisää mitään asiaankuulumatonta.] 

7. Der Dolmetscher ist ein unparteiischer Vermittler und lässt seine Gefühle, Einstellungen und 

Meinungen nicht seinen Arbeitsauftrag beeinflussen.  

[Tulkki on puolueeton viestinvälittäjä eikä anna tunteidensa, asenteidensa ja mielipiteensä 

vaikuttaa työhönsä] 

8. Der Dolmetscher fungiert nicht als Assistent oder Agent der Parteien und ist auch nicht 

während seinem Arbeitsauftrages verantwortlich andere Aufgaben zu durchzuführen als die 

Aufgabe zu Dolmetschen.  

[Tulkki ei toimi tulkattavien avustajana tai asianmiehenä eikä toimeksiantonsa aikana ole 

velvollinen hoitamaan muista kuin tulkkaustehtäviä.] 

9. Der Dolmetscher verhält sich nach Bedarf der Situation und dem Arbeitsauftrag.  

[Tulkki käyttäytyy tilanteen ja toimeksiannon vaatimalla tavalla.] 

 
3 Abkürzung: SKTL Übersetzung von EU 
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10. Der Dolmetscher meldet alle Umstände, die es während dem Dolmetschen wesentlich schwer 

machen zu dolmetschen. 

[Tulkki ilmoittaa seikoista, jotka vaikeuttavat oleellisesti tulkkausta tulkkaustilanteessa.] 

11. Der Dolmetscher arbeitet nicht so, dass er seine Fachgemeinde schädigt.  

[Tulkki ei toimi ammattikuvansa haittaavalla tavalla.] 

12. Der Dolmetscher entwickelt ständig deine beruflichen Fähigkeiten.  

[Tulkki kehittää jatkuvasti ammattitaitoaan.] 

Tabelle 1. Ethik der Gerichtsdolmetscher (SKTL 2016[Übersetzung der Verfasserin].)4 

Dieser Kodex wird auch Studenten der Sprachenwissenschaft an der Universität Tampere 

in zähligen Kursen vorgestellt. Der Verhaltenskodex enthält Richtlinien, an denen sich 

ein Gerichtsdolmetscher halten kann, um ethisch zu arbeiten.  

Die Stelle 5 ist für den Gerichtsdolmetscher ein wichtiger Anhaltspunkt. Die 

Vorbereitung für das Dolmetschen in einem Strafverfahren sollte bestimmte Bestandteile 

haben. Der Gerichtsdolmetscher sollte sich Kenntnis vom Prozessstoff verschaffen. Aus 

der Landung sollte das Datum und die Dauer der Verhandlung vorgehen. Weitere 

Information sollte der Gerichtsdolmetscher sich selbst einholen, sollte er diese benötigen. 

Eine Konversation vor Gericht mit dem Richter ist auch eine Möglichkeit für den 

Gerichtsdolmetscher sich auf den Arbeitsauftrag vorzubereiten. Diese Form von 

Vorbereitung bietet dem Gerichtsdolmetscher aber nur eine Begrenzte Einarbeitung in 

das Thema, denn alle Strafverfahren haben einen verschiedenen Ablauf und können auch 

variieren. Dennoch ist die Vorbereitung ein wichtiger Teil im Beruf eines 

Gerichtsdolmetschers. Auch die Annahme oder das Ablehnen von Arbeitsaufträgen ist 

während der Vorbereitung ein wichtiger Aspekt für Gerichtsdolmetscher 

(Verhaltenskodex 4). Der Gerichtsdolmetscher sollte u.a. genügend Kenntnis an 

Fachterminologie verfügen und Kulturkenntnis haben, um den Arbeitsauftrag annehmen 

zu können. (Kadrić 2001, 87-88.)  

 
4 Übersetzung von der Verfasserin.  
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3.2 Parteien und Herausforderungen 

Parteien in einem Arbeitsauftrag für Gerichtdolmetscher sind Personen, die in einem 

Gericht beteiligt sind. Dies kann also der Angeklagte, Kläger oder auch andere Personen 

wie Assistenten sein, die zu dem Gericht hinzugezogen werden. Der Gerichtsdolmetscher 

wird üblicherweise vom Richter gebeten, sich neben der Person sich hinzusetzen, um gut 

verstanden zu werden. Es wird meistens konsekutiv gedolmetscht, oft aber auch simultan. 

(Daubach & Sprick 2010.)  

Beim Gerichtsdolmetschen und auch wie in anderen Techniken von Dolmetschen, z.B. 

Konferenzdolmetschen, bleibt der Dolmetscher im Hintergrund seines Arbeitsauftrages 

und sollten keine Adressanten der Interaktion sein. Um eine Translation erfolgreich für 

eine gelingende Kommunikation ablegen zu können, muss die Qualität der Translation 

einige Kennzeichen haben. Der Dolmetscher sollte erfolgreich die in der Frage stehender 

Fachsprache beherrschen und auch Sachkenntnis haben, denn die Fachsprache kann nicht 

ohne Sachkenntnis verstanden werden und somit gedolmetscht werden. (Martin Will 

2009, 370.) 

Es kann sein, dass ein Gerichtsdolmetscher auf Gerichtsverfahren treffen kann, in denen 

der Gerichtsdolmetscher auf den Inhalt von dem Vertrag, der zwischen ihm und seinem 

Arbeitsauftraggeber geschlossen wurde, achten muss. Es kann vorkommen, dass eine 

Partei sich direkt an den Gerichtsdolmetscher wendet und/oder anspricht. In so einer 

Situation sollte der Gerichtsdolmetscher dieser Partei in Ruhe erklären, dass es nicht die 

Aufgabe eines Gerichtsdolmetscher ist, mit der Partei zu sprechen. Die Aufgabe besteht 

allein darin das zu dolmetschen, was gesagt wird. Es ist wichtig für Anwalt und Richter 

zu wissen ist, wenn der Gerichtsdolmetscher direkt angesprochen wird, um 

Missverständnisse vermeiden zu können und die Möglichkeit zu bekommen einzugreifen. 

Sollte eine der Parteien einen schriftlichen Text vorlegen, ist der Gerichtsdolmetscher 

nicht verantwortlich diesen zu übersetzen, denn sein Arbeitsauftrag ist nur darin zu 

dolmetschen. Sollte aber eine Partei einen Text in der Ausgangssprache vorlesen, fungiert 

der Gerichtsdolmetscher als Sachverständiger von einem mündlichen Text. (Daubach & 

Sprick 2010, 105 – 107.) 
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Dies ist wichtig zu wissen, denn Parteien einer Konversation, die gedolmetscht werden 

soll, unterscheiden nicht immer von dem, was der Aufgabenbereich eines 

Gerichtsdolmetscher enthält. Regina Järg-Tärno schreibt (2019), dass in Finnland nicht 

immer klar ist, dass der Gerichtsdolmetscher nicht als ein persönlicher Assistent fungiert 

oder schriftliche Übersetzungen anfertigt, sollte kein Assistent oder Übersetzer zuvor 

eingestellt sein. 

4 FORSCHUNGSMETHODE UND -MATERIAL 

Der Fragebogen wurde nach dem Hinweis von Brosius et al. (2016, 104-126) erstellt. 

Zuerst wurden die Gerichtsdolmetscher Biographische Fragen gestellt. Zunächst wurden 

Fragen auf der Makroebene gestellt. Fragen der Makroebene sind Fragen, die dem 

Befragten das Thema vorstellen. Es wurde das Primäre und Sekundäre Sprachenpaar der 

Gerichtsdolmetscher ermittelt und wie lange und wann sie zuletzt in ihrer Tätigkeit als 

Gerichtsdolmetscher fungiert haben. Es wurden Fragen gestellt, die mit Ja oder Nein 

beantwortet werden.  

Zunächst wurden Fragen auf der Mikroebene gestellt. Fragen auf der Mikroebene sind 

diese, die das Thema vertiefen, und in dieser Arbeit spezifisch den Befragten um 

Persönliche Meinungen und Erfahrungen fragen. Auf diese Fragen durften die 

Gerichtsdolmetscher mit freiem Wort antworten. Diese waren die wichtigsten Fragen von 

dem Fragebogen, denn mit Hilfe dieser Fragen wird der Analyseteil dieser Arbeit erstellt. 

Diese Makrofragen wurden auch aus dem Grund erstellt, damit der Befragte nicht direkt 

die Forschungsfrage gestellt wird.  

Wie in der Einleitung schon erwähnt wurde, gab Ruta Rannat Hilfe bei dem Erstellen von 

dem Fragebogen. Sie ist bei SKTL als Gerichtsdolmetscher angestellt ist. Sie ist auch ein 

Mitglied von dem Ausschuss im finnischem Gerichtsdolmetscherregister. Rannat 

erwähnte in einem Telefonat, wie der Fragebogen und Individuelle Fragen umformuliert 

werden können. 

Der Fragebogen wurde auf Finnisch erstellt, da die Gerichtdolmetscher finnisch als A-

Sprache oder B-Sprache haben.  
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Der Fragebogen wurde an insgesamt 28 Gerichtsdolmetscher geschickt. Es wurde 

vermutet, dass viele der Gerichtsdolmetscher den Fragebogen nicht ausfüllen werden. Es 

gibt zu diesem Zeitpunkt (2021), 4 registrierte Gerichtsdolmetscher, die mit dem 

Sprachenpaar Finnisch - Deutsch. Um zu versichern mehr Antworten zu bekommen, 

wurden 5 Gerichtsdolmetscher die das Sprachenpaar Finnisch - Englisch verwenden, 6 

die das Sprachenpaar Finnisch -Estnisch, neun die das Sprachenpaar Finnisch - Russisch 

verwenden und zwei die das Sprachenpaar Finnisch - Schwedisch verwenden. Die 

folgende Tafel veranschaulicht die Menge die geantwortet haben. Ein 

Gerichtsdolmetscher füllte den Fragebogen aus, ohne ein Sprachenpaar angegeben zu 

haben. Die Fragebogen wurden am 8.2.2021 per E-Mail abgeschickt und der 28.2.2021 

war das letzte Datum, an dem der Fragebogen ausfüllbar war. 

 

Sprachenpaar 
 

Fragebogen 

abgeschickt 

 

Antworten 

 Insges. 26 Insges. 7 

Finnisch - Deutsch 4 1 

Finnisch - Englisch 5 1 

Finnisch - Estnisch 6 0 

Finnisch - Russisch 9 4 

Finnisch - Schwedisch 2 0 

Unbekannt  1 1 

                              Tabelle 2. Abgeschickte und empfangene Fragebogen.   

Da es sich entschieden wurde, das Material nicht nur von dem Sprachenpaar Finnisch - 

Deutsch zu sammeln die Grenzländer von Finnland in Acht zu nehmen. Zu diesen 

gehören Schweden, Russland, Esten und Norwegen. Leider ist in der Erstellung der Liste 

für Gerichtsdolmetscher ein Fehler unterlaufen und Gerichtsdolmetscher, die mit dem 

Sprachenpaar finnisch-norwegisch arbeiten, wurden kein Fragebogen zum Ausfüllen 

geschickt. 

Der Nachteil dieser Forschungsmethode ist, dass für diese Arbeit viel zu wenig 

Antworten mit dem Sprachenpaar Finnisch-Deutsch gesammelt wurde. Ursprünglich war 

das Ziel der Arbeit deutsche Gerichtsdolmetscher mit finnischen Gerichtsdolmetscher zu 
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vergleichen. Auch die Qualität der Fragen hätte besser sein können. Borius et al. (2016, 

105-106) beschreiben Testfragen. Diese unterstützten einen besseren Überblick über das, 

was erforscht wird. Leider wurden Testfragen in dieser Arbeit nicht angewendet. 

Im Gerichtsdolmetscherregister gibt es insgesamt 76 registrierte Gerichtsdolmetscher 

(10.3.2021). Von diesen wurden Fragebogen an 28 Gerichtsdolmetscher Fragebogen 

geschickt. 7 von diesen Gerichtsdolmetscher den Fragebogen aus. 

Die Gerichtsdolmetscher wurden Biographische Fragen gestellt, diese Fragen haben aber 

keine große Bedeutung in dieser Arbeit. Was aber erwähnenswert ist, ist das Alter der 

Dolmetscher. Alle die geantwortet haben, sind über 45 Jahre alt. Die meisten der   

Gerichtsdolmetscher haben eine längere Karriere schon hinter sich. Einer der Befragten 

fungiert seit 11 Jahren als Dolmetscher und seit 9 als Gerichtsdolmetscher. Der Rest der 

Befragten haben alle schon über 23 Jahre als Dolmetscher fungiert. Das folgende Bild 

veranschaulicht wie viel Jahre sie als Dolmetscher und als Gerichtsdolmetscher fungiert 

haben.  

 

Antwort Jahre als 

Dolmetscher  
Jahre als 

Gerichtsdolmetscher 

1 9  25 

2 24 24 

3 23 21 

4 28 12 

5 X 11 

6 20 20 

7 25 25 
                     Tabelle 3. Erfahrung als Dolmetscher und Gerichtsdolmetscher 

Man kann also davon ausgehen, dass alle die den Fragebogen ausgefüllt haben, Erfahrung 

mit Dolmetschen und auch längere Erfahrung mit Gerichtsdolmetschen haben.  

Alle die auf den Fragebogen geantwortet haben, haben dieses Jahr (2021) als 

Gerichtsdolmetscher fungiert. Alle der Gerichtsdolmetscher stellten fest, dass sie 

unregelmäßig Aufträge bekommen haben. Vor allem hat die Weltweite Pandemie, die 

von Covid-19 ausgelöst wurde, im Frühling 2020 Auswirkung auf Arbeitsaufträge 
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gehabt. Die Gerichtsdolmetscher hatten im Jahr 2019 mehr Arbeitsaufträge als wie in dem 

folgenden Jahr (2020). 

Frage: 

„Wie viele Aufträge haben sie durchschnittlich im Jahr?  

Erwähnen sie, falls Covid-19 die Menge der Aufträge beeinflusst hat. Nennen sie in 

diesem Fall auch wie viele Aufträge sie im Jahr 2019 hatten.“ 

 

Antwort 1  Durchschnittlich um die 20 Aufträge im Jahr (alle 

insgesamt). Von 2019 der durchschnittlichen 

Menge, 2020 vielleicht die Hälfte.  

 

[Keskimäärin n. 20 toimeksiantoa vuodessa 

(kaikkea tulkkausta yhteensä). 2019 

keskimääräistä tasoa, 2020 ehkä puolet siitä.] 

Antwort 2  
40-50 Aufträge im Jahr, covid verursachte ein 

ruhiger Frühling, aber danach war mehr los. 

[40–50 toimeksiantoa vuodessa, covid hiljensi 

kevään mutta sen jälkeen oli vilkkaampaa.] 

 

Alle die geantwortet haben, haben Finnisch als Arbeitssprache und deutsch, englisch oder 

russisch als zweite Arbeitssprache. Ein Gerichtsdolmetscher gab keine Antwort auf die 

Frage mit was für einem Sprachenpaar dieser Arbeitet. Der Gerichtsdolmetscher 

begründete nicht, wieso er keine Antwort auf diese Frage gab.  

6 Analyse 

In diesem Kapitel werden die Antworten der Gerichtsdolmetscher analysiert. Die 

Antworten konnten in drei Kategorien eingeteilt werden. Die erste Kategorie sind 

Herausforderungen, die durch Umstände entstehen, auf die der Gerichtsdolmetscher 

keine Auswirkung hat. Diese sind z.B. schlechte Geräte oder schlechte Stimmenqualität 

der Parteien. Die zweite Kategorie, in die Herausforderungen eingeteilt werden konnten, 

ist die mangelhafte Anerkennung der Rolle von dem Gerichtsdolmetscher. Die Parteien 

wollten in diesem Fall dem Gerichtsdolmetscher seine Rolle nicht zulassen oder diese 

ihm zuteilen. Die dritte Kategorie enthält die Ethische Handelsweise von 
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Gerichtsdolmetscher. Das Handeln von Gerichtsdolmetscher wurde mit dem 

Verhaltenskodex von SKTL verglichen. Bei dieser Kategorie konnte man erkennen, wie 

der Gerichtsdolmetscher die Herausforderungen löst. 

Durch das Kategorisieren dieser Herausforderungen soll veranschaulicht werden, dass 

der Gerichtsdolmetscher diese Herausforderungen nicht verursacht, aber diese 

Professionell löst.  

6.1 Umstände 

Die Gerichtsdolmetscher wurden gefragt, wie zufrieden sie mit ihrer Arbeitsethik sind. 

Sie gaben ihre Antwort mit einer Skala von eins bis fünf, wo eins sehr unzufrieden, und 

fünf sehr zufrieden ist. Vier der Gerichtsdolmetscher antworteten mit der Nummer vier 

und drei der Gerichtsdolmetscher waren sehr zufrieden mit ihrer Arbeitsethik (5). Dies 

weist darauf hin, dass die Gerichtsdolmetscher unter Umständen ethisch handeln.   

Sie wurden darauf hin gefragt, ob sie Aufträge hatten, nach denen sie nicht zufrieden 

waren. 

Frage: 

„Haben sie Aufträge gehabt, nach denen sie nicht zufrieden waren?“ 

Antwort 1  Ja, unter anderen, wenn die Struktur der 

Dolmetschersituation unklar war, empfang 

schlecht (Geräte) oder ähnliches, also wenn die 

zum Dolmetschen verschlechterte Umstände 

vorkamen, auf die ich keine Auswirkung hatte. 

[Kyllä, mm. jos tulkkaustilanteen asetelma on ollut 

epämääräinen, kuuluvuus huono (laitteet) tms. eli 

on ollut tulkkausta heikentäviä seikkoja, joihin en 

ole voinut vaikuttaa.] 

Antwort 2  Nein ich kann mich nicht erinnern, dass ich 

vollkommen unzufrieden gewesen wäre. In 

manche einzelnen Gebiete war ich 

möglicherweise ab und zu unzufrieden: 

ungenügende Gelegenheit sich auf das 

Dolmetschen vorzubereiten, schlechte Qualität 

der Stimme der Parteien, andere Faktoren, die das 

Dolmetschen stören, die Unfähigkeit der Parteien, 

die das Dolmetschen benötigen den Dolmetscher 

korrekt anzuwenden und so weiter. 
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[Ei en muista, että olisin ollut kokonaisvaltaisesti 

tyytymätön. Johonkin yksittäiseen osa-alueeseen 

olen saattanut olla joskus harvoin tyytymätön: 

riittämätön mahdollisuus valmistautua 

tulkkaukseen, osapuolten huono äänenlaatu, muut 

tulkkausta häiritsevät tekijät, tulkattavien 

osaamattomuus käyttää tulkkia ym.] 

Tabelle X 

Diese Antworten konnten in die erste Kategorie eingeteilt werden (siehe Kapitel 6). Diese 

sind Umstände, auf die der Gerichtsdolmetscher keine Auswirkung hat, denn der 

Gerichtsdolmetscher kann die Geräte die er zu Verfügung gestellt bekommt nicht 

beeinflussen. Ein zweiter Punkt ist, dass Gerichtsdolmetscher nicht die Möglichkeit hat 

sich mit nicht ausreichendem Material besser vorzubereiten zu können. Diese Antworten 

unterstützen die Hypothese, dass die Gerichtsdolmetscher manche Situationen die 

Herausforderungen darstellen, nicht kontrollieren können.  

In der Antwort 2 wurde auch erwähnt, dass dieser nicht zufrieden ist, wenn Parteien den 

Gerichtsdolmetscher nicht korrekt anwenden können. Dies wird in die Kategorie Ethik 

und Rolle der Gerichtsdolmetscher eingeteilt. 

6.2 Ethik und Rolle der Gerichtsdolmetscher 

Die größte Unzufriedenheit unter den Gerichtsdolmetscher scheint allerdings im Prozess 

bei Dolmetschen selbst zu sein, und nicht in auserstehenden Faktoren, wie z.B. Mangel 

von Material zum Vorbereiten. Es wurde von drei der sieben Gerichtsdolmetscher 

festgestellt, dass Situationen vorkommen können, in denen es schwer oder auch 

unmöglich ist, alles zu Dolmetschen was gesagt wird. Es kann vorkommen, dass Parteien 

sich aufregen und gleichzeitig sprechen. Dies verursacht, dass der Gerichtsdolmetscher 

nicht in der Lage ist, alles zu dolmetschen, was gesagt wird. 

Es wurde gefragt, ob die Gerichtsdolmetscher bestimmte Aufträge haben, die angenehmer 

sind als andere. vier der Antworten waren ja, aber 3 Gerichtsdolmetscher haben auch mit 

nein geantwortet. Vier der Gerichtsdolmetscher bevorzugen somit Aufträge mit 

bestimmten Charakteristika. Einer der Gerichtsdolmetscher antwortete, dass er als 

Dolmetscher keine Einstellung gegenüber dem Thema sich bilden sollte. Ein zweiter 
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Gerichtsdolmetscher antwortete, dass er gerne für Polizeibeamte dolmetscht, aber für 

Scheidungen oder Sorgerechte ungerne dolmetscht, da diese sehr emotional sein können.   

Man kann von diesen Antworten die Schlussfolgerung ziehen, dass die 

Gerichtsdolmetscher unterschiedliche Themen bevorzugen. Was in Antworten fehlte 

waren ausführliche Begründungen, wieso sie manche Themen bevorzugen. Es wird 

angenommen, dass die Gerichtsdolmetscher bestimmte Themen aus persönlichen 

Gründen bevorzugen, da die Antworten keine spezifischen auserstehende Faktoren 

nennen, wie z.B., dass bestimmte Aufträge komplizierter sind. Man kann aus den 

Antworten auch interpretieren, dass sie bestimmte Arbeitsaufträge nicht gerne annehmen, 

weil diese emotional belastend sind. In Antwort 3 von 4 wurde festgestellt, dass sie lieber 

für Beamte, als bei Gericht dolmetschen.   

Frage: 

„Haben sie Aufträge gehabt, in denen eine oder mehr Parteien sich aufgeregt haben? 

Z.B., dass Parteien gleichzeitig geredet haben.“ 

Antwort 1 Gerade bei Sorgerecht und Scheidungen ist es ab 

und zu schwierig, weil die Kunden in einem 

Aufgeregtem Geisteszustand sind. In dieser 

Situation ist es kompliziert sie zu dolmetschen, 

sie können zeitgleich schreien und auch auf den 

Dolmetscher sauer werden.  

Kyllä. Nimenomaan huoltajuus- ja avioeroasiat 

ovat joskus todella hankalia, koska asiakkaat ovat 

kiihtyneessä mielentilassa. Silloin heitä on 

hankala tulkata, he saattavat huutaa toistensa 

päälle ja suuttua myös tulkille. 

 

Von dieser Antwort veranschaulicht sich, dass die Parteien dem Gerichtdolmetschers 

nicht die Möglichkeit geben, seine Rolle durchzuführen. Der Gerichtsdolmetscher stößt 

auf die Herausforderung alles dolmetschen zu können.  

Die wichtigste Frage von dem Fragebogen war, ob die Gerichtsdolmetscher 

Arbeitsaufträge bekommen, in denen ihre Rolle als Gerichtsdolmetscher von einer Partei, 

während dem Arbeitsauftrag definiert wird. Sollte eine Partei die Rolle von dem 

Gerichtsdolmetscher definieren wollen, können mehrere Herausforderungen aufgrund 

der gewollten Definition auftreten.  
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Gewöhnlich werden Gerichtsdolmetscher ihre Rolle selbst definieren und den Parteien 

erklären aus was der Aufgabenbereich eines Gerichtsdolmetscher besteht.   

 

 

Frage:  

 

„Ist jemals eine Situation in ihren Aufträgen vorgekommen, in der eine Partei die Rolle 

von dem Dolmetscher bestimmte?“ 

Antwort 1  Ja, solche Situationen gab es manchmal selten, 

vielleicht nicht so viel heutzutage, aber damals, als 

die Polizei noch wenig Erfahrung mit der 

Einstellung eines Dolmetschers hatte. Heutzutage 

ist das Einstellen eines Dolmetschers so alltäglich, 

dass so etwas nicht mehr oft passiert.  

[Kyllä sellaisia tilanteita on joskus harvoin ollut, ei 

ehkä niin paljon nykyään, mutta taannoin, kun 

poliisilla oli vielä vähän kokemusta tulkkien 

käytöstä. Nylyään tulkkien käyttö on ihan arkea, 

niin ei sellaista enää kovin usein tapahdu.] 

Antwort 2  Ja und dann stelle ich fest, dass ich alles 

Dolmetsche und nichts zusammenfassen kann 

oder auswählen kann, was wichtig und was nicht 

wichtig ist. Ich Dolmetsche, selbst wenn man mir 

nicht aktiv zuhört. 

[Kyllä ja tällöin totean, että tulkkaan kaiken enkä 

voi tiivistää sanottua tai valikoida, mikä on 

tärkeää ja mikä ei. Tulkkaan, vaikka minua ei 

aktiivisesti kuunneltaisi.] 

Antwort 3  Ich kündige sofort an, dass ich alles dolmetsche. 

[Ilmoitan heti tulkkavansa kaikki] 

Antwort 4 Ich versuche so neutral wie möglich zu bleiben. 

In Polizeibefragungen dolmetsche ich Alles. Eine 

wählerische Dolmetsch Strategie ist falsch. Ein 

Dolmetscher kann nicht bestimmen, was wichtig 

ist, und was nicht. 

[Yritän pysytellä niin neutraalina kuin 

mahdollista. Poliisikuulusteluissa tulkkaan 

kaiken. Sellainen valikoiva tulkkaustapa on väärä. 

Ei tulkki pysty määrittelemään, mikä on tärkeää 

ja mikä ei.] 

Antwort 5 Es gab einmal so ein Arbeitsauftrag, wo ich ein 

Telefonat von einer Person in Untersuchungshaft 
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zuhören sollte und nur dann einschreiten, wenn 

etwas Bestimmtes gesagt wurde. 

[Joskus oli sellainen toimeksianto, minun piti 

kuunnella tutkintavankeudessa olevan puhelua ja 

puuttua asiaan vain, jos siinä puhuttiin tietyistä 

asioista.] 

 

Die Antworten 1 und 5 nennen Situationen, in der eine Partei die Rolle von dem 

Gerichtsdolmetscher definieren wollen. Sie nennen nicht, wie sie diese Herausforderung 

gelöst haben. Man kann aber erkennen, dass die Polizisten mehr Erfahrung mit 

Gerichtsdolmetscher haben, und sich im Bewussten sind, wie man mit einem 

Gerichtsdolmetscher zusammenarbeiten sollte.  

Die Antworten 2, 3 und 4 verweisen auf ethisches Handeln. Die Antwort 2 und 3 

exemplifiziert den 6. und 10. Verhaltenskodex (siehe Kapitel 3.3). Der 

Gerichtsdolmetscher meldet alle Umstände, die eine Herausforderung vermöglichen 

können und dolmetscht alles. Er lässt nicht aus und fügt auch nichts Irrelevantes hinzu.  

Die Antwort 4 wird ausführlich begründet. Der Gerichtsdolmetscher erwähnt, dass 

wählerisches Dolmetschen (in diesem Fall würde der Gerichtsdolmetscher entscheiden 

was wichtig ist zu dolmetschen, und was nicht) nicht ethisch ist. Dieser 

Gerichtsdolmetscher löst die genannte Herausforderung nach dem 10. Verhaltenskodex.  

Frage: Frei gestaltbarer Kommentar 

Antwort 1 Das Gerichtsdolmetscherregister hat sich immer 

noch nicht durchgeschlagen, Beamte und Anwälte 

kennen es nicht und verwenden es auch nicht. Es 

wird auch nicht vorausgesetzt registrierte 

Dolmetscher einzustellen. 

[Oikeustulkkausrekisteri ei ole vieläkään löynyt 

itsensä läpi, viranomaiset ja asianajajat eivät sitä 

tunne eivätkä käytä. Myöskään ei vaadita 

rekisteröityjen oikeustulkkien käyttöä.] 

 

Ein Gerichtsdolmetscher gab Antwort auf den frei gestaltbaren Kommentar. Diese 

Antwort war teilweise bedenklich, denn dies war die Einzige, die auf konkret darauf 

hinwies, dass das finnische Gerichtsdolmetscherregister nicht so funktioniert, wie es im 

finnischen Gesetz vorgeschrieben ist. Wie im Kapitel 2.3 beschrieben wurde, sollten alle 
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Länder der Europäischen Union mindestens ein Gerichtsdolmetscherregister zu 

Verfügung stellen, um die Kompetenz als ein Gerichtsdolmetscher sichern zu können. 

Diese Antwort stellt eine vollkommen unterschiedliche Form an Herausforderung dar. 

Die in der Arbeit analysierten Antworten schilderten die Herausforderungen in 

Arbeitsaufträgen, dennoch kommen für registrierte Gerichtsdolmetscher 

Herausforderungen schon vor dem Arbeitsauftrag vor, wenn sie nicht eingestellt werden, 

sondern Dolmetscher, deren Berufsbezeichnung nicht geschützt ist.  

5 SCHLUSSFOLGERUNG 

In dieser Arbeit wurden folgende Forschungsfragen untersucht: 

• Wie handelt ein Gerichtsdolmetscher in einem Arbeitsauftrag, sollte 

eine Herausforderung vorkommen?  

 

• Sind diese Herausforderungen im Arbeitsauftrag abhängig vom 

Gerichtsdolmetscher?  

 

Die Gerichtsdolmetscher sind allgemein zufrieden mit ihrer Leistung und Ethik. Es 

tauchen jedoch Herausforderungen auf, wo der Gerichtsdolmetscher nicht einschreiten 

kann. Diese sind Faktoren, wie Funktionalität der Geräte, die inkorrekt Art der Parteien 

mit dem Gerichtsdolmetscher zu arbeiten, Hörbarkeit der Parteien und unter anderem 

mangelhaftes Vorbereiten der Dolmetscher, da es für den Gerichtsdolmetscher nicht 

möglich war. Es kommen aber auch Komplikationen in Aufträgen für 

Gerichtsdolmetscher vor, in denen der Gerichtsdolmetscher einschreiten kann und auch 

sollte. Diese sind z.B. wenn Parteien gleichzeitig Reden und den Dolmetscher nicht zu 

Wort kommen lassen. In diesen Situationen sollte der Gerichtsdolmetscher erklären, dass 

er Zeit zum Dolmetschen braucht. Sollte eine Partei den Gerichtsdolmetscher selbst 

ansprechen, ist es wünschenswert, dass der Gerichtsdolmetscher dies allen Parteien 

mitteilt, dass diese auch die Möglichkeit bekommt einzuschreiten. Die 

Gerichtsdolmetscher stoßen auf Herausforderungen in ihren Arbeitsaufträgen, lösen diese 

aber oft mit ethischem handeln. Diese Herausforderungen stammen auch üblicherweise 

nicht von Gerichtsdolmetscher.  
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Es scheint auch vorzukommen, dass die Partei, die den Gerichtsdolmetscher eingestellt 

hat, die Rolle von dem Dolmetscher definiert. In diesem Fall sollte der 

Gerichtsdolmetscher auch einschreiten, seine Tätigkeit als Gerichtsdolmetscher erklären 

und alles dolmetschen was gesagt wird. So eine Situation demonstriert die Lage, in die 

ein Gerichtsdolmetscher kommen kann. Dies unterstützt die Hypothese, dass das 

Arbeitsfeld eines Gerichtsdolmetscher Verbesserungen benötigt. Die letzte Antwort 

veranschaulichte deutlich die Vermutung, dass das Gerichtdolmetscherregister noch nicht 

ordnungsgemäß funktioniert. Da Beamte der Aussage nach oft nicht mit dem Register 

bekannt sind, wird auch gelegentlich mit Gerichtsdolmetscher nicht korrekt 

zusammengearbeitet. Es wäre auch in Zukunft ein Interessantes Thema für eine 

Magisterarbeit. Man könnte dieses Thema mit Interviews und vertiefenden Fragen 

erweitern. Es wäre interessant zu forschen, was für eine Perspektive die Polizei und 

Anwälte gegenüber das finnische Gerichtsdolmetscherregister haben und Antworten von 

Behörden und Gerichtsdolmetscher selbst vergleichen. Eine zweite interessante 

Forschung in Bezug dieses Themas wäre ein Vergleich mit dem finnischem und 

deutschem Gerichtsdolmetscherregister. Man könnte untersuchen, ob und wie viele 

Unterschiede es zwischen Zufriedenheit und Herausforderungen in den Aufträgen der 

Gerichtsdolmetscher vorkommen.   
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ANHANG 1 

Anhang Fragebogen - Finnisch (Original) 

Tämä kysely on Tampereen yliopiston kandidaattitutkielmaa varten. Lomake on 

suunnattu rekisteröidyille oikeustulkeille. Kysely täytetään nimettömänä ja sitä 

käytetään vain kandidaattitutkielmaan. 

Lisäkysymyksiä saa esittää sähköpostitse nicole.steier@tuni.fi otsikolla 

KYSELY 

Aikaa vastaamiseen on 28.02.2020 asti. Kiitos kaikille kyselyyn vastanneille! 

Ikä (numeroina) 

Olen... 

O Nainen 

O Mies 

O Muu 

Ensisijainen kielipari 

 

Muut kieliparit Tähän voi myös kommentoida kieliparien käytöstä. 

 

Kuinka kauan olet toiminut oikeustulkkina? Milloin oli ensimmäinen 

toimeksiantosi tulkkina? 

 

Milloin olet viimeksi toiminut tulkkina?  

 

Onko urasi aikana ollut epäsäännöllisyyttä toimeksiantojen määrässä?  

Esimerkiksi marraskuussa on ollut viisitoista toimeksiantoa ja joulukuussa vain 

kaksi. 

Kuinka monta toimeksiantoa sinulla on keksimäärin vuodessa?  

Mainitse lyhyesti, mikäli Covid-19 on vaikuttanut toimeksiantojesi määrään.  

Ilmoita tällöin myös, kuinka monta toimeksiantoa sinulla oli keksimäärin 

vuonna 2019. 

 
 

Oletko tyytyväinen ammattietiikkaasi? 

1 = en yhtään tyytyväinen, 5 = erittäin tyytyväinen 
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1 2 3 4 5 

 

Oletko yleisesti tyytyväinen toimeksiantojen jälkeen?  

1 = en yhtään tyytyväinen, 5 = erittäin tyytyväinen 

1 2 3 4 5 

 

Onko sinulla ollut toimeksiantoja, joiden jälkeen et ole ollut tyytyväinen? 

 

Onko tietynlaisia toimeksiantoja, jotka ovat toisia miellyttävimpiä?  

Esimerkiksi avioero, huoltajuus tai maahanmuutto? 

 

Onko sinulla ollut toimeksiantoja, joissa itsellesi on muodostunut mielipide? 

Esimerkiksi: Toisen osapuolen sanottu on epäeettistä. 

 

Onko sinulla ollut toimeksiantoja, joissa on ollut vaikeuksia tulkata? 

O Kyllä 

O Ei 

Onko sinulla ollut toimeksiantoja, joissa yksi tai useampi osapuoli suuttui? 

Esimerkiksi niin, että osapuolet puhuivat samanaikaisesti. 

 

Onko sinulla ollut toimeksianto, jossa olet jättänyt jotain sanottua 

tulkkaamatta? Esimerkiksi niin, että osapuolet puhuivat samanaikaisesti. 

 

Esiintyykö toimeksiannoissasi koskaan tilanteita, joissa toinen osapuoli 

määrittelee tulkin roolia? Esimerkiksi poliisi pyytää tulkkaamaan vain ja 

ainoastaan, jos toisen osapuolen sanottu on heille tärkeä tieto. 

 

Jos vastasit edelliseen kysymykseen myöntävästi, pitäisikö tähän puuttua? 

Vapamuotoinen pohdinta 
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ANHANG 2 

Anhang Fragebogen – Deutsch  

Diese Umfrage ist für eine Bachelorarbeit an der Universität Tampere. Das 

Formular ist an Gerichtsdolmetscher gerichtet. Die Umfrage bleibt anonym und 

wird nur für die Bachelorarbeit verwendet. 

Fragen kann man an die folgende E-Mail mit Überschrift KYSELY schicken 

nicole.steier@tuni.fi. 

Der letzte Abgabetermin ist am 28.2.2020. Danke an Alle die an der Umfrage 

teilnehmen! 

Alter (In Nummer) 

 

Ich bin... 

O Frau 

O Mann 

O Anderes 

Primäres Sprachenpaar 

 

Andere Sprachenpaare Hier kann man auch über Anwendung der 

Sprachenpaare Kommentieren. 

 

Wie lange haben sie als Gerichtsdolmetscher fungiert?  

Wann war ihr erster Arbeitsauftrag als Dolmetscher? 

 

Wann haben sie zuletzt als Dolmetscher fungier 

 

Haben sie während ihrer Karriere Unregelmäßigkeiten gehabt?  

Z.B in November gab es fünfzehn Aufträge und in Dezember nur zwei. 

 

Wie viele Aufträge haben sie durchschnittlich im Jahr? Erwähnen sie, falls 

Covid-19 die Menge der Aufträge beeinflusst hat. Nennen sie in diesem Fall auch 

wie viele Aufträge sie im Jahr 2019 hatten. 
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Sind sie zufrieden mit ihrer Berufsethik?  

 

1 = überhaupt nicht zufrieden, 5 = sehr zufrieden 

1 2 3 4 5 

 

Sind sie Allgemein zufrieden nach ihren Aufträgen? 

1 = überhaupt nicht zufrieden, 5 = sehr zufrieden 

1 2 3 4 5 

 

Haben sie Aufträge gehabt, nach denen sie nicht zufrieden waren? 

 

Gibt es Aufträge, die angenehmer sind als andere?  

Z.B. Scheidung, Sorgerecht oder Immigration? 

 

Haben sie Aufträge gehabt, in denen ihnen selbst eine Meinung entstanden ist?  

Z.B. eine der Parteien sagte etwas, das unethisch ist. 

O Ja  

O Nein 

 

Haben sie Aufträge, in denen sie Schwierigkeiten hatten, das Gesagte zu 

dolmetschen? 

O Ja  

O Nein 

 

Haben sie Aufträge gehabt, in denen eine oder mehr Parteien sich aufgeregt 

haben? Z.B., dass Parteien gleichzeitig geredet haben. 

 

Haben sie Aufträge gehabt, in denen sie etwas nicht gedolmetscht haben?  

Z.B., dass Parteien gleichzeitig geredet haben. 
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Ist jemals eine Situation in ihren Aufträgen vorgekommen, in der eine Partei die 

Rolle von dem Dolmetscher bestimmte?  

Z.B. die Polizei bittet ausschließlich nur dann zu Dolmetschen, wenn das 

Gesagte der anderen Partei für sie wichtige Information ist.  

 

Sollten sie auf die letzte Frage einstimmig geantwortet haben, sind sie der 

Meinung, dass man daran etwas tun sollte? 

 

Frei gestaltbarer Kommentar 
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SUOMEN-KIELINEN LYHENNELMÄ 

Nicole Steier: Haasteita, jotka voivat esiintyä oikeustulkin ammatissa.  
Kandidaatintutkielma  
Tampereen yliopisto 
Kielten tutkinto-ohjelma, saksan opintosuunta  
05/2021  

 

Tämä tutkielma pohjautuu oikeustulkkien tapaan toimia toimeksiannoissa. Sen 

tavoitteena oli selvittää, miten oikeustulkit käyttäytyvät, toimeksiannossa esiintyessä 

haaste. Tutkielman alkuperäinen tarkoitus oli tutkia saksan kieltä tulkkaavien 

oikeustulkkien kohtaamia haasteita. Oikeustulkkirekisterissä (2021) on kuitenkin vain 

neljä oikeustulkkia, joilla on toisena työkielenä saksa. Näistä vastasi yksi oikeustulkki. 

Varmistaakseen vastausten riittävä määrä, kyselylomakkeita lähetettiin 26 tulkille, joiden 

työkielet ovat saksa, englanti, ruotsi, viro ja venäjä. Näistä vastasi saksan kieltä mukaan 

lukien seitsemän.  

Oikeustulkeilta kysyttiin kyselylomakkeiden avulla, miten he reagoivat erilaisiin 

tilanteisiin. Heitä pyydettiin myös pohtimaan, miten he itse kokevat erilaisia 

toimeksiantoja ja miten osapuolten tapa käyttäytyä näissä toimeksiannoissa vaikuttaa 

heidän käyttäytymisensä. Lomakkeen avulla haettiin vastauksia seuraaviin 

tutkimuskysymyksiin:  

 

• Miten oikeustulkki toimii toimeksiannossa siinä esiintyessä haaste?  

 

• Ovatko nämä toimeksiannossa esiintyvät haasteet oikeustulkista 

riippuvaisia?  

 

Vastauksista on voinut päätellä, että kaikilla oikeustulkeilla on kokemusta tulkkaamisen 

kanssa, eikä yhdelläkään ollut tilanne, jossa hän olisi yllättynyt mainitsemastaan 

haasteistaan. Kaikilla oikeustulkeilla oli myös ratkaisu tilanteeseen tai vakiintunut tapa 

reagoida ongelma ilmetessään. Analyysin aikana heräsi kuitenkin kysymys 

toimeksiannon osapuolten käyttäytymismallin suhteen. Tutkielma vahvistaa, että haasteet 

eivät esiinny oikeustulkin toiminnan johteesta, vaan osapuolten. Oikeustulkkien yleisin 

tapa ratkaista haaste, oli seurata oikeustulkkisäännöstön kuudes ja kymmenes kohta.  
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6. Tulkki tulkka kattavasti, ei jätä mitään pois eikä lisää mitään asiaankuulumatonta.  

10. Tulkki ilmoittaa seikoista, jotka vaikeuttavat oleellisesti tulkkausta tulkkaustilanteessa. 

Taulukko 1. Oikeustulkin etiikka. (SKTL 2016). 

Oikeustulkit vastasivat, että he ilmoittavat osapuolille tulkkaavansa kaiken, eikä 

jättävänsä mitään pois. Vastauksissa todettiin myös, että se ei ole tulkin päätettävissä 

mikä sisällöstä on tärkeä tulkata ja mikä ei. Yksi yleinen haaste oli myös vaikeus tulkata, 

kun osapuolet puhuvat samanaikaisesti. Näihin vastauksiin ei kuitenkaan tarkemmin 

ilmoitettu, miten esimerkiksi oikeustulkki toimii ratkaistakseen tilannetta.    

Saatuja tuloksia saa käyttää lähtökohtana tulkkien aseman tutkimiseen.  

Avainsanat: oikeustulkki, toimeksianto, osapuolet, oikeustulkkirekisteri  

 


